
1997 übernahmen Dr. med. Annemarie Fleisch Marx 

und Schwägerin Dr. med. Ruth Fleisch-Silvestri 

zuerst die ärztliche, ab 2007 dann die gesamte Lei-

tung der heute führenden Privatklinik für Reha

bilitation. Beide betreuen täglich eigene Patienten. 

Jüngster Meilenstein des Führungsduos ist die 

Eröffnung des grosszügigen Erweiterungsbaus im 

Herbst 2022. So wurden die Klinikkapazitäten er-

höht und in der medizinischen, therapeutischen 

sowie pflegerischen Infrastruktur neue Standards 

gesetzt. Was für eine erfolgreiche Rehabilitation 

am wichtigsten ist, erläutern die Chefärztinnen im 

Gespräch.

War für Sie schon immer klar, dass Sie in die 
Fussstapfen Ihres Vaters treten werden?
Annemarie Fleisch Marx: Ja. Ich kenne den Betrieb 

schon seit Kindesbeinen, mein Vater führte ihn in 

der dritten Generation. Für mich war immer klar, 

dass ich in die Medizin möchte. Dass ich meine 

Berufung in Mammern ausüben wollte, war eben-

so sicher.

Was haben Sie gleich wie Alfred Oscar Fleisch 
gemacht, was vielleicht anders? 
Annemarie Fleisch Marx: Qualität geht auch mei-

ner Schwägerin und mir über alles – wie ihm. Und 

damit meinen wir nicht nur eine hervorragende 

medizinische Qualität, sondern auch diejenige der 

Betreuung, der Hotellerieangebote, des Ambientes 

und der Umgebung. Wir sind mit unserem wun-

derschönen Standort Mammern peripher gelegen, 

deshalb müssen wir mit einem Gesamtpaket über-

zeugen, das sämtliche Aspekte einer genesungs-

fördernden Zeit umfasst. Mein Vater machte aus 

einem altehrwürdigen Kurhaus eine anerkannte 

kardiologische Rehaklinik. Heute sind wir eine 

moderne Klinik, die sämtliche Spitalkriterien er-

füllt. Reha hatte früher nie den Stellenwert wie 

heute. Das hat sich in den letzten zehn, zwanzig 

Jahren komplett geändert: Die Reha wurde zu einem  

wichtigen Partner in der medizinischen Behand-

lungskette.

Rehabilitation  
in stimmigem 
Ambiente
Seit 1889 agiert die Klinik 
Schloss Mammern erfolgreich 
in einem sich ständig wandeln-
den Gesundheitswesen. Sie 
blieb dabei stets in Familien
besitz.
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Früher gönnte man sich Reha, wenn man sie sich 
leisten wollte …
Ruth Fleisch-Silvestri: … heute, weil man krank 

ist. Zudem werden die Patienten schneller aus den 

Akutspitälern verlegt, was die medizinische Be-

treuung v. a. am Anfang herausfordernder macht als 

früher. Zu einer erfolgreichen Behandlung gehört  

auch die Atmosphäre, es muss alles stimmig sind – 

vom Zimmer, über die Aussicht, die Umgebung bis 

zum jedem Mitarbeitenden, mit dem der Patient in 

Kontakt kommt. Jeder Patient soll sich wohl und 

geborgen fühlen.

Mittlerweile beschäftigen Sie über 300 Ange-
stellte, die Klinik wurde mehrmals ausgezeichnet 
und gilt als führende Privatklinik für Rehabilita-
tion. Was ist das Erfolgsrezept?

Ruth Fleisch-Silvestri: Wir haben uns immer an 

die wechselnden Bedürfnisse des Gesundheits-

marktes angepasst: Von einer Kuranstalt über eine 

Akutklinik für Innere Medizin mit integrierten 

Rehabilitation bis zur spezialisierten Rehabilita-

tionsklinik in verschiedenen Leistungsbereichen. 

Mit diesem Neubau setzen wir die sich geänderten 

Bedürfnisse der Patienten um und können gleich-

zeitig mit der erhöhten Aufnahmekapazität auch 

die zuweisenden Spitäler und Ärzte schneller be-

dienen. Andererseits haben wir bis heute die Heraus-

forderungen des KVGs erfolgreich gemeistert. 

Ein weiterer Faktor ist sicher auch, dass 
Mammern inhabergeführt ist und Sie  
und Ihre Schwägerin aktiv ins Klinikgeschehen 
integriert sind?

Die Reha: ein wich- 
tiger Partner in  
der medizinischen 
Behandlungskette.

>>
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Die Chefärztinnen 
Annemarie Fleisch 
Marx und Ruth 
Fleisch-Silvestri.

Ruth Fleisch-Silvestri: Absolut! Wir sind keine 

Managerinnen, die aus einem Büro den Betrieb lei-

ten, sondern stehen täglich am Patientenbett und 

erkennen so auch sofort Optimierungspotenzial. 

Wir sind ein KMU im Gesundheitswesen. Alles wird 

in den Betrieb reinvestiert, so sind wir immer auf 

dem neuesten Stand, wie jetzt mit dem Erweite-

rungsbau.

Nehmen Sie nur zusatzversicherte Patienten auf?
Annemarie Fleisch Marx: Nein. Wir stehen auf der 

Thurgauer Spitalliste und damit Patienten jeder 

Versicherungsklasse aus der ganzen Schweiz offen. 

Wir haben auch viele Patienten, die von weiter her 

kommen, weil sie die Umgebung, die Atmosphäre 

und unsere Angebote schätzen. Die medizinische 

Qualität ist für alle Patienten gegeben, Privatver

sicherte profitieren zusätzlich von Premiumange-

boten in den Bereichen Hotellerie, Gastronomie 

und Zusatzleistungen. Mit dem Neubau richten 

wir uns vermehrt auf zusatzversicherte Patienten 

aus; wir spüren hier eine starke Nachfrage nach 

dem «Plus» bei Betreuung und Dienstleistungen.

>>

Im September 2022 feierten Sie die Eröffnung 
des beeindruckenden Erweiterungsbaus. Was 
zeichnet diesen aus?
Ruth Fleisch-Silvestri: Er ist grosszügig, hell und 

lichtdurchflutet, mit einem stimmigen Farbkon-

zept, tollen Materialien und einer warmen Atmo

sphäre. Beim Eintreten tritt ein «Wow-Effekt» 

auf, und man fühlt sich wohl. Jedes Zimmer hat 

mindestens einen Balkon und Seeblick. Der neue 

prächtige Speisesaal mit direktem Blick auf den 

Untersee lässt den Patienten den Grund für den 

Aufenthalt zumindest kurzfristig vergessen Zudem 

ist der Neubau eingebettet in unseren wunder-

schönen Park.

Ist die Klinik Schloss Mammern eigentlich gut 
ausgelastet?
Annemarie Fleisch Marx: Wir sind sehr zufrie-

den. Wir haben den Neubau auch darum realisiert, 

weil wir mit dem Bestandesbau an die Kapazitäts-

grenzen gelangt sind. Wir hatten 125 Betten, nun 

sind es 160, die Patienten zur Verfügung stehen. 

Ausserdem haben Begleitpersonen die Möglich-

keit, bei uns als Hotelgäste zu wohnen – auch die-

ses Angebot wird sehr geschätzt und gehört zum 

Wohlfühlpaket aus Medizin, Hotellerie und Be-

treuung dazu. 

«Wir stehen täglich am Patien-
tenbett und erkennen sofort 
Optimierungspotenzial. »
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Publireportage

Klinik Schloss Mammern:
Die Segel des neuen  
Erweiterungsbaus sind gesetzt.
Die traditionsreiche Privatklinik am Bodensee baut ihre Kapazität aus. Mit dem  
luxuriösen Erweiterungsbau in «Healing Architecture» bietet die Reha-Klinik  
22 Superior-Zimmer und je 6 Doppel- sowie Seefront-Suiten mit Seesicht sowie  
ein Premium-Angebot aus medizinischer Exzellenz und 5-Sterne-Hotellerie.

In der führenden Privatklinik für alle Phasen der Rehabilitation kommen Patientinnen 
und Patienten in den Genuss der erholsamen Umgebung mit dem gepflegten, 90’000 m² 
grossen Schlosspark direkt am Bodensee. Erstklassige Hotellerie und die exquisite Küche 
runden das exklusive Ambiente ab. Die Klinik Schloss Mammern erkannte schon früh 
den positiven Einfluss des Wohlbefindens auf den Heilungsprozess. Nun wird diese ein-
zigartige Kombination aus wohltuender Atmosphäre und medizinischer Exzellenz  
mit dem neuen Erweiterungsbau in eine neue Ära der über 130-jährigen Klinikgeschichte 
überführt: Das interdisziplinäre Expertenteam aus ausgewiesenen Fachärzten, Pflege- 
personal und Therapeuten kümmert sich wie gewohnt um Gesundheit und Wohlergehen 
der Gäste. Mit der sogenannten «Healing Architecture», einer gesundheitsfördernden 
Symbi ose aus Architektur, erstklassiger Medizin, teamübergreifender 5-Sterne-Hotellerie 
und Natur, setzt die Klinik Schloss Mammern neue Standards in der Rehabilitation.

KLINIK SCHLOSS MAMMERN · Dr. A. O. Fleisch-Strasse 3, CH-8265 Mammern · klinik-schloss-mammern.ch

Die Suiten bestechen durch  
ein luxuriöses und wohltuendes  
Ambiente.

Bei höchstem Komfort zurück zur Gesundheit.
Der Erweiterungsbau besticht mit natürlichen Mate- 
rialien und einer lichtdurchflutenden Raumgestaltung. 
Hier geniessen Gäste, die das Upgrade buchen, eine 
aussergewöhnliche medizi nische Infrastruktur und  
exklusiven Komfort: Die 22 Superior-Zimmer (40 m²) 
und je 6 Doppel- sowie Seefront-Suiten (74 m² – 79 m²) 
glänzen mit hochwertiger Ausstattung und verfügen 
über Balkone mit Seesicht, Schreibtisch und, je nach 
Kategorie, einem Salon mit Esstisch sowie Ruhebereich.  
Pro Etage lädt eine stilvolle Lounge mit Terrasse zum 
Verweilen ein. Die Patientinnen und Patienten können 
bei Kaffee und frischer, hausgemachter Patisserie den 
Blick über den einmaligen Schlosspark und den glit-
zernden See geniessen.

Ein Aufenthalt im Neubau ist als optionales  
Premium-Angebot erhältlich.

«Wir sind stolz auf den Erweiterungsbau.  
Mit ihm wächst unser Familienunternehmen 

um ein weiteres Stück Geschichte – und 
macht uns fit für die Zukunft.»

Die Chefärztinnen:  
Dr. med. Annemarie Fleisch Marx  

und Dr. med. Ruth Fleisch-Silvestri

See-Café und Speisesaal des neuen Erweiterungsbaus  
bieten insgesamt 240 m2 Terrassenfläche, die sich  
nahtlos in die wunderschöne Schlossparkanlage bettet.

Motivierte Verstärkung gesucht.
Mit dem Erweiterungsbau beherbergt 
die Klinik Schloss Mammern bis zu 200 
Patientinnen und Patienten sowie Be-
gleitpersonen. Dies steigert den Bedarf 
nach qualifizierten Fachkräften in den 
Bereichen Medizin, Hotellerie, Gastrono-
mie, Verwaltung und Kinderbetreuung.
Um die neu geschaffenen Arbeitsstel-
len möglichst effizient zu besetzen, hat 
die Klinik Schloss Mammern eine eigene 
Job-Plattform ksm-jobs.ch lanciert, 
bietet einen Einblick in den Berufsalltag 
und macht die  attraktiven Vorzüge der 
Klinik als moderne Arbeitgeberin erleb-
bar.

   Jetzt bewerben:


